
 

Am Friedrich Schiedel-Stiftungslehrstuhl für Wissenschaftssoziologie ist für 2+1 Jahre (Verlängerungsoption) zum 

nächstmöglichen Termin folgende Stelle zu besetzen: 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in (Doktorand/in) 

(m/w/d) 

(TV-L E13, 65%) 
 

AUFGABEN: 

Die Forschung am Lehrstuhl für Wissenschaftssoziologie (Prof. Dr. Sabine Maasen), der dem Munich Center for 

Technology in Society (MCTS) zugeordnet ist, orientiert sich an einer interdisziplinären Wissenschafts- und 

Technikforschung. Es geht um die Konturen der Entwicklung technischer Wissenschaften in technisierten 

Gesellschaften. 

Die ausgeschriebene Stelle ist im Projekt PROLAB angesiedelt. Es bearbeitet die Frage, wie Prototypen in den 

Bereichen Mobilität und Gesundheit in sog. „Reallaboren“ oder „Living Labs“ hergestellt und getestet werden. Der 

Fokus liegt darauf, wie das jeweils spezifische Setting mit seinen materiellen Gegebenheiten, den vorhandenen 

Methoden und Technologien sowie den jeweiligen Beteiligten (NutzerInnen, DesignerInnen, IndustriepartnerInnen, 

ForscherInnen…) Zukunftsvorstellungen und Innovationsmöglichkeiten öffnet und schließt. PROLAB ist Teil des 

Verbundprojekts PROTOTYP, an dem auch die Johannes Gutenberg-Universität Mainz, das Deutsche Museum 

Nürnberg und das Interaction Design Lab der Fachhochschule Potsdam beteiligt sind.  

ANFORDERUNGEN: 

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Hochschulstudium in einem sozialwissenschaftlichen Fach. 

Kenntnisse im Feld der Wissenschafts- und Technikforschung werden erwartet. Der versierte Umgang mit 

sozialwissenschaftlichen insbesondere qualitativen Methoden ist Voraussetzung. Sie sind bereit, im Diskurs mit 

der Arbeitsgruppe am Lehrstuhl und am MCTS selbständig und engagiert zu forschen. 

Alle Bewerber/innen werden gebeten, zusätzlich zu ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen eine einseitige 

Skizze beizulegen, die zeigt, wie ein entsprechendes Forschungsthema mit den Methoden der qualitativen 

Sozialforschung bearbeitet werden könnte. 

WIR BIETEN: 

Sie erfahren eine hervorragende Aus- bzw. Weiterbildung und vertiefen Ihre methodischen und theoretischen 

Kenntnisse. Die Integration in das MCTS garantiert eine Vernetzung mit der wissenschaftsreflexiven 

Forschungslandschaft. Regelmäßige MitarbeiterInnengespräche sind selbstverständlich. 

Die Hochschule strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an. Qualifizierte Frauen werden deshalb nachdrücklich 

aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 

eingestellt. 

  



 

INTERESSIERT? 

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung (inkl. Skizze) als ein PDF-Dokument bis zum 10. September 2019 an 

bewerbungen-wissenschaftssoziologie@gov.tum.de.  

Im Rahmen Ihrer Bewerbung um eine Stelle an der Technischen Universität München (TUM) übermitteln Sie 

personenbezogene Daten. Beachten Sie bitte hierzu unsere Datenschutzhinweise gemäß Art. 13 Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) zur Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer 

Bewerbung unter http://go.tum.de/554159. Durch die Übermittlung Ihrer Bewerbung bestätigen Sie, dass Sie die 

Datenschutzhinweise der TUM zur Kenntnis genommen haben. 


